
Vorstellung  der Green IT  

PC Power Management Lösung  

Auto Shutdown Manager  



 

Warum Green IT  

ÅSehr hohe Markt -Sensibilisierung durch 

Medien, Politik und Gesellschaft  

ÅThema wird òemotionalisiert ó 

ÅVon 2000 bis 2011 sind die Stromkosten 

um über zu 100% gestiegen  
Quelle: http://www.energieboerse -deutschland.de  

ÅLaut òThe Economistó beeinflusst die  

ăGreen Messageò Aktienwerte um  

bis zu 33% und Betriebsergebnisse um 

bis zu 9%  
Quelle: http://www.zdnet.com/blog/forrester/the -evolution -of-green -it -a-forrester -video -series -part -1/431  
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Warum Green IT  

ÅAlleine in Deutschland verschwenden Unternehmen fast 

eine Milliarde Euro pro Jahr ð nur durch unnötig 

laufende Rechner nach Feierabend  

Å20% aller Rechner werden nicht ordnungsgemäß nach 

Feierabend oder Wochenenden abgeschaltet  

ÅNahezu 100% der Rechner werden in Pausenzeiten und 

während Meetings nicht abgeschaltet  

Å80% aller Benutzer setzen kein Power Management ein  

ÅHome Server Markt soll laut TDG's Report von 1,2 

Millionen  in  2008 auf  über  90 Millionen  in 2015 

wachsen .   
Quelle : http://findarticles.com/p/articles/mi_pwwi/is_200806/ai_n266834 09 
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Vermeintliche Green -IT Ansätze  

ÅEinsatz von abschaltbaren Steckerleisten  
Die Rechner werden somit komplett vom Netz getrennt. Stromverbrauch = 0 Watt. 

Studien zeigen auf, dass ca. 20 -30% der Anwender abends vergessen ihre Rechner 

abzuschalten . Warum sollte das mit Steckerleisten anders sein?  

Ein weiteres Problem: zentrale Administration der Rechner ist nicht möglich.  

 

ÅKompletter Austausch der Arbeitsplatzrechner 

durch energiesparende PCs  
Reduzierung des Stromverbrauchs um bis zu 50% möglich. Dies ist sinnvoll falls die 

Rechner ohnehin ausgetauscht werden müssten - doch die Energie für die 

Herstellung der neuen und die Entsorgung der alten Geräte darf  in der 

Gesamtbilanz nicht vernachlässigt werden. Die hohen Anschaffungs - und 

Austauschkosten lassen den ROI für eingesparte Energie in weite Ferne rücken -  

außerdem schützt es nicht davor, dass Mitarbeiter auch hier das alltägliche 

Abschalten nach Feierabend vergessen . Deshalb sollte auch hier ein zentrale PC 

Power Management unbedingt zum Einsatz kommen.  
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Vermeintliche Green -IT Ansätze  

ÅThin -Clients brauchen nur einen Bruchteil der Energie  
Das ist richtig ð nur sind Thin -Clients ohne eine aufwendige Infrastruktur nicht nutzbar.  Es darf  

nicht vergessen werden, dass die Rechenleistung - und damit der Stromverbrauch - vom 

Arbeitsplatz ins Rechenzentrum und in die Infrastruktur verschoben wird. Lt. einer Studie von 

Bearingpoint ist der Einsatz von Thin -Clients unter ganzheitlicher Betrachtung nicht zwangsläufig 

energieeffizienter ð und der Einführungsaufwand teilweise sehr groß.  
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Vermeintliche Green -IT Ansätze  

ÅZeitgesteuerte Abschaltung der Rechner durch die IT  
Somit ist zumindest gewährleistet, dass alle Rechner abends ausgeschaltet sind. Was ist jedoch 

mit Mitarbeitern , die abends noch am Arbeiten sind? Was ist mit den Rechnern, die während der 

Mittagspausen oder Meetings stundenlang ungenutzt laufen? Was ist mit wichtigen geöffneten  

Dokumenten , die nicht automatisch gespeichert wurden?  

 

ÅVerwendung der im Betriebssystem integrierten 

Bordmittel  
Das im Betriebssystem integrierte Powermanagement reagiert weitestgehend auf  direkte 

Interaktionen  ð wie Tastatur/Maus. Werden diese nicht bedient,  wird das System deaktiviert. Was 

passiert aber während einer Videokonferenz, Präsentation, Virenscan oder Fern -Administration?  

 

ÅMotivation der Mitarbeiter  
Günstigste Lösung, um den Energieverbrauch zu senken. Leider meist mit sehr kurzer Wirkung . 

Erfahrungen haben gezeigt, dass die Motivation bereits nach wenigen Tagen, bestenfalls Wochen 

stark nachlässt. Ebenso haben sich Dienstanweisungen bzw. Verpflichtungen der Mitarbeiter 

nicht als zielführend erwiesen.  
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Warum Auto Shutdown Manager  

ÅSofortige Einsparungen bei geringstem Aufwand  

ÅKomplette und einfache Lösung inkl. Management Konsole  

ÅKann unbenutzte Rechner automatisch oder nach Zeitangaben abschalten, 

aber ohne Unterbrechungen produktiver Systeme oder Benutzer ð auch 

nicht außerhalb der Geschäftszeiten oder Räumlichkeiten  

ÅKann das Abschalten auch erzwingen  

ÅEinfachste Handhabung durch zentralen Ansatz: Konfiguration, Verteilung, 

Lizenzierung, Management,  Clientsteuerung, Updates und Reporting. 

Clients können in Gruppen gemanaged werden.  

ÅManagement, Aktionen und Einstellungen auf  Rechnerebene oder 

Gruppenebene mit Active Directory Unterstützung  
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Warum Auto Shutdown Manager  

ÅPlanbare Aktionen und Sofortmaßnahmen:  

entferntes Einschalten, Abschalten, Neustarten einzelner Rechner  oder 

ganzer Rechnergruppen  

ÅWake On LAN/Wan Client um beispielsweise Bürorechner aus dem 

Homeoffice  oder von unterwegs über das Internet wecken zu können  

ÅBewährte Lösung in weltweitem Einsatz bei zahlreichen namhaften 

Unternehmen von einem deutschen Hersteller  

ÅăGreen Messageò verbessert das Unternehmensimage 

ÅHohes Einsatzspektrum -  

vom Einzel -PC über SOHO bis hin zu Großunternehmen  

ÅEinfache Inbetriebnahme, Installation, Konfiguration und Roll -Out ð auch 

durch Partner vor Ort möglich  
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Warum Auto Shutdown Manager  

ÅGeringer Schulungs - und Supportaufwand  

ÅBenutzer -Zentrisch: Abschaltprävention produktiv genutzter Systeme, 

automatische Speicherung geöffneter Dokumente vor dem Abschalten, 

Betrieb komplett im Hintergrund möglich, Benutzer -Einbeziehung, uvm.  

ÅUSP: Umfassendste Zeitmanagement - und automatisierte System -

Leerlauferkennung eliminiert ungewolltes Abschalten und maximiert die 

Einsparung.  

ÅKeine Beeinträchtigung von Geschäftsabläufen  

ÅUnterstützt alle gängigen Systeme: Windows 7, Vista, XP,  2000, WHS,  

 und Server 2008R2 / 2003/ 2000 in 32 und 64 -Bit - auch im heterogenen 

Betrieb  
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Mögliches Einsparpotential  

Ausgangssituation: 

  

- Arbeitsplatzrechner werden während der Mittagspause nicht ausgeschaltet (1 Stunde pro Tag) 

- Wöchentlich findet ein Meeting mit einer Dauer von ca. 2 Stunden statt. Während dieser Zeit wird  

  der Rechner auch nicht ausgeschaltet. 

 

= Daraus ergibt sich eine Leerlaufzeit von (20x1 Stunde und 4x2 Stunden) 28 Stunden pro Monat. 

 

= Bei einem durchschnittlichen Stromverbrauch von 150 Watt je Rechner mit TFT Monitor ergibt sich  

   ein Verbrauch von 4,2 kWh pro Monat.  

 

 = Bei einem Preis von 0,16 Euro pro kWh ergibt dies bereits ein Einsparpotential von 8,04 ú Euro pro Jahr 

und Arbeitsplatzrechner. 

  

Analysten gehen von einer zusätzlichen Energiekosteneinsparung von ca. 15ú - 33ú pro 

Arbeitsplatzrechner und Jahr aus.  
 

Das entspricht einer durchschnittlichen Einsparung von 12.000ú pro 500 Rechner - jährlich. 

 



Mögliche Ersparnis pro Jahr:    9.907 ú  

Mögliche CO2 Entlastung pro Jahr :  36.533 kg    

Mögliche  Ersparnis in 3 Jahren:     29.721 ú  

 

Lizenzkosten Auto Shutdown Manager      900 ú zzgl. MwSt. 

für Bildungseinrichtungen 
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ROI (Return on Investment) für Schulen  

Um die möglichen Einsparpotenziale zu verdeutlichen, hier eine unverbindliche Hochrechnung auf Basis 

von Marktforschungsdaten sowie Praxiserfahrungen. 

 

300 Schulrechner, die per Auto Shutdown Manager gesteuert werden. 

 

Dabei werden für die Berechnung lediglich 20% aller Rechner berücksichtigt, da davon ausgegangen 

wird, dass im Durchschnitt 80% der PCs korrekt durch die Anwender vor Feierabend und Wochenenden 

abgeschaltet werden. 

  

Zugrunde gelegte Daten: 

 

Verbrauch je Rechner mit TFT Monitor im Durchschnitt: 150 Watt  

Preis pro kWh : 0,16 ú 

  

 



Mögliche Ersparnis pro Jahr:    9.907 ú  

Mögliche CO2 Entlastung pro Jahr :  36.533 kg    

Mögliche  Ersparnis in 3 Jahren:     29.721 ú  

 

Lizenzkosten Auto Shutdown Manager      2.370 ú zzgl. MwSt. 
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ROI (Return on Investment) für Unternehmen  

Um die möglichen Einsparpotenziale zu verdeutlichen, hier eine unverbindliche Hochrechnung auf Basis 

von Marktforschungsdaten sowie Praxiserfahrungen. 

 

300 Bürorechner, die per Auto Shutdown Manager gesteuert werden. 

 

Dabei werden für die Berechnung lediglich 20% aller Rechner berücksichtigt, da davon ausgegangen 

wird, dass im Durchschnitt 80% der PCs korrekt durch die Anwender vor Feierabend und Wochenenden 

abgeschaltet werden. 

  

Zugrunde gelegte Daten: 

 

Verbrauch je Rechner mit TFT Monitor im Durchschnitt: 150 Watt  

Preis pro kWh : 0,16 ú 

  

 



 

Referenz: US Berkeley University of  California  

Echtzeit -Einsparungen dargestellt im Intranet der Universität  

Dazu wurden ca. 80 zufällig gewählte PCs mit Meßgeräten ausgestattet  

Quelle: http://greensoda.cs.berkeley.edu/wiki/index.php/Desktop  
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